
Orthogonales Straßen- und Wegesystem aus dem Barock Geschlossene Strukturen der Blockrandbebauung Gebaute Plätze und Grüne Parks in der Innenstadt
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Schiller- und Arsenalplatz gliedern sich in Platz und Park und werden so Teil 
des städtischen Freiraumsystems
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Der Schillerplatz als hochfunktionales Stadt-Entrée und der Arsenalplatz als 
kommunikativer Stadt-Rasen qualifizieren den Weg vom Hauptbahnhof in die 
Innenstadt auf ihre jeweils eigene Weise. 

Lageplan M 1:100 | Städtebaulicher Kontext 

Zentrale Innenstadtentwicklung Ludwigsburg

Die Innenstadt Ludwigsburg basiert auf einem barocken orthogonalem Raster, dem alle 

Straßen und Gebäude unterliegen. Eine Besonderheit dieser Struktur ist die Myliusstraße 

vom Hauptbahnhof Richtung Innenstadt, die sich als Diagonale in den Stadtgrundriss legt 

und die kürzeste Verbindung Richtung Stadt aufzeigt. Am Ende dieser Verbindung befindet 

sich das Wettbewerbsgebiet mit dem Schillerplatz und dem Arsenalplatz, die den Übergang 

der Diagonale in das orthogonale Raster beschreiben. Das macht die beiden Plätze in Kom-

bination mit dem Arsenalgarten und dem Zeughausplatz zu einem zentralen Knotenpunkt 

der Innenstadt mit dem Potential eines hochwertigen Zentrums für gesellschaftliches Leben 

und Freizeitaktivitäten. Schillerplatz, Arsenalplatz, Arsenalgarten und Zeughausplatz erhalten 

ihre eigene Identität und funktionale Bestimmung und können zusammen künftig ein nut-

zungsintensives Freiraumsystem bilden. Ein Kurzer Halt vom Shoppingtrip, ein Sonntäglicher 

Ausflug, Treffen mit Freunden, Frisbee spielen und Picknick auf dem Rasen, sowie Feste und 

Veranstaltungen – all diese Aktivitäten finden zukünftig Platz im Areal um das historische 

Arsenal. Um die verschiedenen Räume als Einheit zusammenzuknüpfen, ist ein einheitlicher 

Bodenbelag aus Granitplatten für alle befestigten Flächen vorgesehen.  

Die Ausfahrt für die Tiefgarage des Regele-Areals erfolgt zukünftig über die Schulgasse und 

die Gartenstraße. Die geplante Tiefgarage unter dem Zeughausplatz erhält eine Ein- und 

Ausfahrt in Verlängerung zur Solitudestraße und ist somit gut in den Straßenverkehr zu inte-

grieren. Entlang der Mathildenstraße im Süden sind außerdem Stellplätze für Car-Sharing, 

Behinderte und Elektroautos mit Ladestation vorgesehen, um alternative Mobilitätskonzepte 

zu fördern. Die Verlegung der Haltestellen für den ÖPNV bündelt alle Verkehrsarten auf dem 

Schillerplatz und schafft so einen Stadtverteiler für Ludwigsburg. Die Radfahrer teilen sich 

zukünftig eine Spur mit den Bussen und erhalten so ausreichend Platz und eine gute Anbin-

dung zu den Anschlussradwegen, ohne Fußgänger zu gefährden. Auf dem Schillerplatz wer-

den den Radfahrern zukünftig zahlreiche dezentral verteilte Fahrradstellplätze zur Verfügung 

stehen. Auch das Fahrradverleihsystem und Pedelec-Stationen finden hier Platz. Die Bünde-

lung der Verkehrsarten auf dem Schillerplatz bietet den Auftakt für eine fußgängerfreundliche 

Innenstadt.
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Schnitt AA‘ M 1:250 | Schillerplatz als Mobilitätszentrum und Verteiler der Innenstadt – Zeughausplatz als gemütlicher Innenhof mit wassergebundener Wegedecke und lockerer Baumstellung

Zentrale Innenstadtentwicklung Ludwigsburg

Multifunktionsfläche
Das Fontänenfeld bespielt die 
große Fläche

Mobility Hub
Fahrradständer, E-Bike-Ladestatio-
nen und Fahrradverleih

Zeughaus-Hof
Wassergebundene Platzfläche mit ruhigen, 
beschatteten Aufenthaltsbereichen

Pflanzfläche mit Bestandsgehölzen

Pflanzfläche mit Bestandsgehölzen

Rasenfläche
Ausgleich und 
Bewegung

Pflanzfläche als Puffer 
zu den Gebäuden

Funktionsband
Spiel und Bewegung

Außenbereich
Dolce Vita

Durchgang Arsenalplatz - Seestraße

Stadt-Verteiler
Mobility-Hub mit lockeren Baum-
gruppen und dezentralen Aufent-
haltsmöglichkeiten

Stadt-Rasen
Stadt-Garten

Car-Sharing, E-Ladestationen 
und Behindertenstellplätze

Bushaltestelle mit neuem 
Wartehaus

Busspur mit 
Fahrradweg

Granitpflaster
Reihenverband

Pixellandschaft 
Spiel und Aufenthalt

Smart Dach
Schattenspender mit Kiosk, 
öffentlicher Toilette uvm.

Krieger-
denkmal

Staatsarchiv

Zeughaus

Neubau
Neubau

Tiefgaragenzufahrt

Fontänenfeld

Abgesenkte Rasenfläche
Spiel, Entspannung 
Regenwasserretention

Qualitfizierte Vorzonen
Platz zum Flanieren und 
Bummeln mit Aufenthalt

Auslaufende Stufen bilden die neue, 
schwellenlose Raumkante

Sitzkante mit Sonnenausrichtung

Schnellrestaurant

Wilhelmstraße

Mathildenstraße

Außengastronomie

Stadt-Diagonale
Direkte Fußgängerverbindung 
zur Innenstadt

Arsenal-Promenade
Rad- und Fußgängerpromenade 
mit großzügigen Pflanzbeeten
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Blick auf die großzügige Rasenfläche mit multifunktionalem Aufenthaltscharakter

Lückenschluss Offenheit etablieren

Stadt-Rasen – Ort der BegegnungVerbindungen stärken 

Der Städtebauliche Block wird       mit der 
Ausbildung einer Raumkante komplettiert
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Der Arsenalsplatz erhält eine gefasste, großzügige
Rasenfläche mit einem vielfältigen Nutzungspotential

Das vielfältige, offene Nutzungsangebot und 
die städtisch-grüne Gartenatmosphäre ziehen 
Bewohner*Innen und Besucher*Innen gleichermaßen an. 

Die Diagonale als wichtige Stadtverbindung 
vom Bahnhof in die Innenstadt wird über den 
Schillerplatz auf dem Arsenalplatz weitergeführt

Die große Rasenfläche senkt sich im Nor-
den und Süden ab, sodass eine Sitzkante 
ausgebildet wird. Die diagonale Wegever-
bindung verläuft dennoch barrierefrei über 
den Platz und ermöglicht die Erschließung 
für alle.

Multifunktionale Rasenfläche

Bei anhaltenden und starken Regenereig-
nissen sammelt sich das anfallende Regen-
wasser in den Vertiefungen der Rasenflä-
che und kann langsam Versickern. 

Das angesammelte Wasser addiert eine 
neue Facette zu der Platzfläche, sodass 
sich deren Wahrnehmung unter dem Ein-
fluss des Wetters wandelt.Die Nutzung der 
Platzfläche verändert sich ohne diese maß-
geblich zu beeinträchtigen. 

Detailplan M1:50 | Fußgängerpromenade entlang der Arsenalstraße mit intensiven Pflanzbeeten und abgesenkte Rasenfläche mit Sitzkante Verortung Detailausschnitt und Schnitte Arsenalplatz + Szenario Veranstaltung
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Schnitt BB‘ M 1:250 | Fußgängerpromenade mit Bestandsgehölzen und Pflanzflächen  – Multifunktionsfläche mit Fontänenfeld und Smart Dach

Schnitt CC‘ M 1:250 | Fußgängerpromenade mit Bestandsgehölzen und Pflanzflächen – Multifunktionale Rasenfläche mit Sitzkante 

Zentrale Innenstadtentwicklung Ludwigsburg

Stadt-Rasen Der historische Baumbestand entlang der Arsenalstraße wird erhalten und mit einer zusätzlichen 
Baumreihe aus Gleditsia triacanthos ‚Green Glory‘ ergänzt, um den städtebaulichen Block zu 
schließen. Entlang dieser Baumreihe verläuft eine breite Fußgängerpromenade mit großfl ächigen 
Pfl anzungen, in die die Bestandsgehölze und historischen Statuen integriert werden, und locker 
verteilten Bänken mit Ausrichtung zur großen, offenen Rasenfl äche, die zum zentralen Treffpunkt 
in der Stadt wird, wo Kinder toben und Erwachsene in der Sonne sitzen. 
Die diagonale Wegeverbindung wird auch auf dem Arsenalplatz in Form einer kontrastierenden 
Weg-Intarsie aufgenommen, die die Rasenfl äche quert. Im Norden und Süden an die frei be-
spielbare Rasenfl äche angrenzend sind zwei befestigte Plätze, die beide informelles Spiel und 
Bewegung fördern. Das Fontänenfeld im Norden übernimmt außerdem eine kühlende Funktion 
im Sommer und belebt die geforderte Multifunktionsfl äche im Alltag. Bei Veranstaltungen lassen 
sich die Düsen abstellen und die Fläche kann uneingeschränkt für Festzelte, Bühne und mehr 
genutzt werden. Die große geneigte Rasenfl äche mit langer Sitzkante eignet sich zudem optimal 
als Zuschauerraum und zwanglose Picknickwiese. Die wenigen Baumpfl anzung gewährleisten 
gleichzeitig eine hohe Nutzungsoffenheit und vereinzelte Schattenbereiche auf dem Rasen, die 
neben angenehmem Aufenthalt auch eine kleinklimatische Wichtigkeit haben. Die Spiel- und Be-
wegungslandschaft im Süden integriert sich optisch in die ruhige Gestaltung und zieht kleine und 
große Besucher zum Schaukeln, Spielen und Verweilen an. Die Passage durch das Arsenal ist 
frei gehalten, um einen positiven Austausch zwischen Arsenalplatz und Arsenalgarten zu erzielen. 
Das Kriegerdenkmal bleibt an der Stelle bestehen und bildet eine Schwelle zwischen den beiden 
Bereichen aus, die mit einer kleinen Platzfl äche und vielen Bänken einladend gestaltet ist.
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Platz machen

Haltestelle
ÖPNV

Carsharing-Stellplätze

1 | Tiefgarage Zeughausplatz und Regele-Areal 
     zur Entlastung des Parkplatzes Arsenalplatz 
     und Neubauten Zeughausplatz

2 | Arsenlplatz: Stadt-Rasen als Begegungsort 
     und Aktivierung des Stadtbausteins
     Parken entlang der Arsenalstraße

3 | Mobility Hub Schillerplatz als Verteiler der Innenstadt 
     und Eliminierung des MIV / Parken aus der Arsenalstraße
     Fußgängerpromenade entlang der Arsenalstraße

4 | Komplettierung des Grünen Quartals um das Arsenal 
     mit Arsenalsgarten und Bewegungsachse

Tiefgarage

Behinderten-Stellplätze

Ladesäulen für E-Autos

Fahrradverleihstationen

E-Bike-Ladesäulen 

Fahrradstellplätze

Ausstieg Innenstadt

Der Schillerplatz als Verteiler der StadtMobilität neu denken

Der Schillerplatz wird zuküntig zu 
einer einheitlich lesbaren Platzfl ä-
che, die von architektonischen 
Raumkanten und einer einheitli-
chen Gestaltung defi niert wird.

Schillerstatue

E-Bike-Ladesäule und -verleih

Bank
Beton mit Holzaufl age

Neupfl anzungen 
Acer x freemanii

Neupfl anzung 
Acer x freemanii

Neupfl anzung 
Acer x freemanii

Neupfl anzung 
Acer x freemanii

Mastleuchte

Erhalt Bestandsbaum 
Aesculus x carnea

Erhalt Bestandsbaum
Aesculus x carnea  

Natursteinpfl aster
Reihenverband
Granit

D D‘

Überfahrbare Baumscheibe 
Wassergebundene Wegedecke
Granit

Außenbereich Neubau Zeughausplatz

Fahrbahn ÖPNV
Asphalt mit Natursteinabstreu

Haltestellenkap
Beton 18cm

x 290,12

Wartehaus 
Haltestelle

Die neue Defi nition als Mobilitätszentrum sieht 
die Verlegung der Bushaltestelle vor, sodass
am Schillerplatz alle Mobilitätsarten vereint werden.

Die Konzentration der Verkehrsmittel und 
-möglichkeiten macht den Schillerplatz zukünftig 
zum zentralen Verteiler der Innenstadt. 

Zukunftsorientierte und nachhaltige Mobilitätskonzepte, 
wie Pedelec-Stationen und E-Ladestationen werden etabliert.

Blick entlang der neuen Bewegungsachse des Arsenalsgartens mit Spiel- und Verweilangeboten
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Verortung Detailausschnitt und Schnitt Schillerplatz

Schnitt DD‘ M 1:250 | Schillerplatz als Mobilitätszentrum und Verteiler der Innenstadt

Zentrale Innenstadtentwicklung Ludwigsburg

Mobility Hub

Fahrbahn Platzfl ächePlatzfl äche mit Fontänenfeld

Die prominente Lage und wichtige Rolle in der Stadtstruktur ließ sich bisher gestalterisch nur 
schwer ablesen. Zukünftig wird der Schillerplatz zu einem intensiv genutzten Mobilitätszentrum, 
das als Eingang in die Stadt für Fußgänger alle Verkehrsarten berücksichtigt. Lose Baumgruppen 
mit Bänken in einer einheitlichen Platzfl äche machen den Platz als Einheit lesbar. Die Straße ent-
lang des Zeughauses und des Arsenals entfällt und so öffnet sich der Platz auch nach Osten zum 
Zeughausplatz und stärkt so die Verbindung zur intensiv genutzten Seestraße. 
Auf dem Schillerplatz werden den Radfahrern zukünftig zahlreiche dezentral verteilte Fahrradstell-
plätze zur Verfügung stehen. Auch das Fahrradverleihsystem und Pedelec-Stationen fi nden hier 
Platz. Die Bündelung der Verkehrsarten auf dem Schillerplatz bietet den Auftakt für eine fußgän-
gerfreundliche Innenstadt. Entlang der Mathildenstraße im Süden sind außerdem Stellplätze für 
Car-Sharing, Behinderte und Elektroautos mit Ladestation vorgesehen, um alternative Mobilitäts-
konzepte zu fördern. Die Verlegung der Haltestellen für den ÖPNV bündelt alle Verkehrsarten auf 
dem Schillerplatz und schafft so einen Stadtverteiler für Ludwigsburg, der eine hohe funktionale, 
sowie gestalterische QUalität hat. Die lockeren Baumgruppen aus Acer x freemanii in Kombination 
mit den Bestandkastanien bilden kleine Ruheinseln an dem dynamischen Ort. Im Herbst fräbt sich 
das Laub der Acer leuchtend rot und erzeugt so ein stimmungsvolles Bild. Der Höhenunterschied 
zur Schulgasse wird über auslaufende Stufen gelöst, die die Platzkante defi nieren. Von dort lässt 
sich das Trieben auf dem Platz beobachten. Das lockere Fontänenfeld im Norden hat einen küh-
lenden Effekt. 

2,5 %



Ein Ort für Alle Grünes Quartal

Smart DachVerbindungen stärken 

Bank
Beton mit Holzaufl age

Wassergebundene Decke 
Granit mit Betoneinfassung

Erhalt Bestandsbaum 
Aesculus hippocastanum

Erhalt Bestandsbaum 
Aesculus hippocastanum

Neupfl anzung
Acer opalus

Neupfl anzung
Acer opalus

Neupfl anzung
Acer opalus

Neupfl anzung
Amelanchier laevis ‚Cumulus‘

Erhalt Bestandsbaum 
Aesculus hippocastanum

Spielelemente 
Beton zum kreativen, 
informellen Spiel 

Spielelemente 
Holz und Beton zum 
kreativen, informellen Spiel 

Rasenfl äche 
mit Betoneinfassung

Rasenfl äche 
mit Betoneinfassung

Arsenalgebäude

Natursteinpfl aster
Reihenverband
Granit

E

F

E‘

F‘

Hochbeet 
Intensive Gräser- und 
Staudenpfl anzung
Betoneinfassung

Außenbereich Eiscafé Dolce Vita 

Während der Arsenalplatz mit 
seiner großzügigen Rasenfl äche 
ein Ort der Kommunikation und 
Begegnung wird, bietet der Arsen-
algarten mit kleineren Strukturen 
einen Rückzugs- und Bewe-
gungsort. 

Die Ergänzung des Arsenalgar-
tens zum grünen Arsenalplatz 
schafft ein grünes Quartal inner-
halb des Häuserblocks, das zahl-
reiche Nutzungs- und Raumange-
bote offeriert. 

Ein Baustein der städtebaulichen 
Komplettierung des Arsenalplat-
zes ist ein Smart Dach, das die 
Nachhaltigkeit auf dem Platz 
aufgreift und kleiner funktiona-
le Einheiten, wie Toiletten und 
Kiosknutzung vereint.  

Die Ausbildung von Charakter-
räumen entlang der wichtigen 
Stadtraumverbindungen qualifi-
ziert diese und schafft ein kohä-
rentes Freiraumnetz, von dem 
das gesamte Stadtgebiet profi-
tiert.

Das Falten des Daches reagiert auf die Bewegungsachse 
und erzeugt eine einladende Geste

Das Regenwasser wird gesam-
melt und für die Bewässerung von 
Pfl anzungen genutzt.

Photovoltaik-Paneele mit unter-
schiedlicher Sonnenexponierung 
generieren Strom.

Flexible Nutzungseinheiten wie 
öffentliche Toilette, Touristenin-
formation oder Kiosk fi nden sich 
unter einem Dach. 

Blick entlang der neuen Bewegungsachse des Arsenalsgartens mit Spiel- und Verweilangeboten

Detailplan M1:50 | Bewegungsachse Arsenalsgarten mit Funktionsfeldern für Sport, Spiel und Erholung
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Verortung Detailausschnitt und Schnitte Arsenalgarten

Schnitt EE‘ M 1:250 | Arsenalplatz mit großzügiger Rasenfläche – Arsenalgarten mit Aktionsband und Außengastronomie

Schnitt FF‘ M 1:250 | Spiellandschaft auf dem Arsenalplatz und ruhiger Arsenalgarten mit artenreichen Pflanzflächen 

Zentrale Innenstadtentwicklung Ludwigsburg

Smart Dach
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Gehweg

Gehweg

Platzfl äche

Platzfl äche Spiellandschaft

Vegetations-
fl äche

Vegetationsfl äche

Bewegungsband

Bewegungsband

Fahrbahn

Fahrbahn

Radweg / Gehweg

Radweg / Gehweg

Stadt -
Diagonale

multifunktionale Rasenfl äche

Der Zeughausplatz erhält durch die geplanten Baumaßnahmen einen Innenhofcharakter. Die 
Erdgeschossnutzungen erhalten ruhige, mit lockeren Baumgruppen gegliederte Außenbereiche, 
die in entspannter Atmosphäre zum Aufenthalt einladen. Der Belag aus wassergebundener De-
cke, der sich farblich den Granitplatten des gesamten Areals anpasst, bricht die große befestigte 
Fläche optisch auf. Großzügig dimensionierte, bepfl anzte Baumscheiben unterstützen den ge-
mütlichen Hofcharakter. Zusätzlich bieten die Pfl anzungen Insekten und Kleintieren Nahrung und 
Schutz. Die Bestandgehölze können, aufgrund der geplanten Tiefgarage, nur an den Rändern 
erhalten werden. Für die Neupfl anzungen ist eine Kombination aus Acer opalus und Amelanchier 
leavis ‚Cumulus‘ vorgesehen. Beide Arten sind stadtklimaverträglich und bieten Nektar und Pollen 
für Bienen und Insekten.  
Der Arsenalgarten ist ein wichtiger Rückzugsort für die Bürger*Innen und Besucher*Innen der In-
nenstadt. Im Schatten der großen Kastanien lässt es sich an heißen Tagen verweilen und das ein 
oder andere Eis genießen. Ein Bewegungsband von Nord nach Süd sichert zum einen die fuß-
läufi ge Verbindung und integriert mit einem Aktionsband Spiel- und Sportmöglichkeiten für Kinder 
und Jugendliche. Um den nötigen Abstand zu den umliegenden privaten Gebäuden zu gewähren, 
sind breite Pfl anzfl ächen angelegt, die mit einer artenreichen Gräser- und Staudenpfl anzung 
auch Insekten und Bienen bewirten. Die Verbindungen zur Seestraße sind großzügig und gut 
erkennbar gestaltet, sodass die Stadträume zukünftig gut vernetzt sind. In der Verlängerung zum 
Arsenalgebäude steht als städtebaulicher Lückenschluss ein fi ligranes, aber großfl ächiges Smart 
Dach. Am Ende der Diagonale gelegen markiert es den Eingang in die Fußgängerzone. Unter 
dem Dach sind Nutzungen wie öffentliche Toiletten, Kiosk und Informationselemente in bunten 
Kuben vereint. Die Dachfl äche ist mit Photovoltaikelementen ausgestattet, die die darunter befi nd-
lichen Nutzungen anteilig mit Energie versorgen. Das Regenwasser wird gesammelt und für die 
Bewässerung der begrünten Stützen aufbereitet. 
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